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Schwarz-Gelb verschläft Studierendenansturm 

 

Zum Bericht der Landesregierung im Bildungsausschuss zur Anmeldesituation an den 

Hochschulen erklärt der hochschulpolitsche Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 

Rasmus Andresen: 

 

Mehreren tausend junge Menschen wird dieses Jahr der Zugang zu den Hochschulen ver-

wehrt werden. Wer allerdings einen Studienplatz ergattern kann, wird auf überfüllte Hörsäle 

stoßen oder findet in den Städten keinen Wohnraum. 

 

Aufgrund der Fehlplanung von Wissenschaftsminister Jost de Jager und der Bundesbil-

dungsministerin Schavan reichen die Kapazitäten an unseren Hochschulen nicht aus. Auf 

Nachfrage von uns Grünen im Bildungsausschuss wurde deutlich, dass das Wissen-

schaftsministerium zwar die Entwicklung wahrnimmt aber abstreitet, handeln zu müssen. 

 

Eineinhalb Monate vor Semesterstart trudeln die ersten Zahlen über die Anmeldungen an 

den Hochschulen ein. Auch wenn nicht alles bis auf den letzten Studierenden exakt geplant 

werden kann, muss das Wissenschaftsministerium zusammen mit Kommunen und Hoch-

schulen handeln und eine Taskforce einrichten. 

 

Wer die Zukunftschancen von tausenden jungen Menschen leichtfertig aufs Spiel setzt, 

handelt zukunftsfeindlich und wider besseres Wissen. 
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